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Information der Öffentlichkeit gemäß 
§8a der 12. Verordnung zur Durchführung des Bundes-

Immissionsschutzgesetzes (Störfallverordnung) – Werk Kitzingen 

1. Betreiber:
F.S. Fehrer Automotive GmbH
Adresse des Betriebsbereiches:
Heinrich-Fehrer-Straße 3
97318 Kitzingen

2. Die Betriebsbereiche unterliegen den Vorschriften der 12. Verordnung zur Durchführung des
Bundes-Immissionsschutzgesetzes.
Die Tanklager für Toluylendiisocyanat (TDI) sind als Betriebsbereich der unteren Klasse ge-
mäß Störfallverordnung eingestuft. Die Vorschriften der Verordnung werden erfüllt. Die An-
zeige gemäß § 7 Abs. 1 wurde der zuständigen Behörde vorgelegt.

3. Tätigkeiten im Betriebsbereich
Im Tanklager wird Toluylendiisocyanat bis zu 40 t gelagert, es liegt eine Genehmigung für bis
zu 97 t vor. Dieser Stoff dient zum Herstellen von Polyurethan-Formteilen in unseren Schäum-
anlagen.

4. Stoffinformationen
TDI ist eine klare, farblose bis leicht gelbliche Flüssigkeit mit starkem, stechendem Geruch.

TDI-Isomerengemisch: Einstufung GHS 

5. Warnung der Bevölkerung bei einem Störfall

Eine Gefährdung der Bevölkerung ist sehr unwahrscheinlich. Die erforderlichen Maßnahmen 
sind in einem Alarm- und Gefahrenabwehrplan geregelt und mit den für öffentliche Sicherheit 
und Ordnung zuständigen Behörden abgestimmt. Die Warnung der Bevölkerung erfolgt bei 
Bedarf durch Lautsprecherdurchsagen von Polizei, Feuerwehr, Katastrophenschutz 
und/oder Information über regionale Rundfunksender. 

Bei einem Störfall wird die Bevölkerung ggf. aufgefordert, Fenster und Türen zu schließen, in 
den Wohnungen zu bleiben und andere zu warnen, welche die Gefährdung nicht mitbekom-
men haben. Hier gilt es auf Lautsprecherdurchsagen zu achten und lokale Rundfunksender 
einzuschalten. (z.B. Radio Gong Würzburg, Antenne Bayern, Bayern 3) 

6. Vor-Ort-Besichtigungen

Die letzte Vor-Ort-Besichtigung durch die zuständigen Behörden hat am 15.12.2021 (Werk 
Kitzingen) stattgefunden. Weitere Information können bei den zuständigen Behörden erhalten 
werden: 
 
 
 

Der Stoff wirkt giftig beim Einatmen oder Ver-
schlucken 
TDI wirkt reizend auf Schleimhäute 
Die Substanz ist wassergefährdend (Klasse 2) 


